




Unser nächstes Auswärtsspiel
TSV GWD Minden 3

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 19. Februar 2011
Anpfiff: 18.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG TuS/EK Spradow

Samstag, den 26. Februar 2011
Anwurf: 18.00 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

CVJM Rödinghausen

Sonntag, den 13. Februar 2011
Ausgabe 8 - Saison 2010/11



Spiel gegen die HSG EGB Bielefeld (37:33)

Ein tolles Spiel am unge-
wohnten Sonntagabend. 60 Mi-
nuten Power-Handball von bei-
den Mannschaften und wir waren 
die Besseren. 

Endlich wurde Heiko mal von 
Beginn an in Manndeckung ge-
nommen, das hatten wir schon 
lange trainiert. Und das macht 
uns nichts aus. Wir haben unsere 
Antworten. So erzielten wir nach 
dem Anwurf sofort das erste Tor 
und gingen über drei Schnellan-
griffe 4:1 in Führung. 

Bielefeld, die torgefährlichste 
Mannschaft der Liga, hielt dage-
gen, ebenfalls mit hohem Tempo.  
Wir wussten, dass viel über den 
großen Kreisspieler Marco Fillies 
läuft. Dominik und Buschi konn-
ten nicht alles verhindern, fingen 
aber einige Anspiele ab, die wir 
wieder zum Gegenstoß nutzen 
konnten. 

Wir blieben weiter in Führung, 
trotz einiger Unterzahlsituati-
onen, in denen wir auch immer 
wieder ein Tor machten. Beim 
16:12 waren es sogar vier Tore. 

Dann trafen wir ein paar Mal 
nur den Pfosten, liefen nicht 
schnell genug zurück. „Nur“ 
17:16 zur Halbzeit gegen einen 

starken Gegner. 

Nach der Pause arbeiteten wir 
in der Abwehr wieder richtig gut. 
Über Gegenstöße gingen wir in-
nerhalb von zwei Minuten 20:16 
in Führung. Es blieb aber ein of-
fener Schlagabtausch in einem 
unheimlich schnellen Spiel. 

In der 45. Minute erzielten 
wir eine scheinbar beruhigende 
29:22-Führung. Aber Bielefeld 
gab nicht auf. Jetzt doppelte 
Manndeckung. 

Timo erarbeitete Siebenmeter 
und Zeitstrafen der Bielefelder, 
sogar eine rote Karte. Jan traf 
jetzt auch aus dem Rückraum. 
Wir jubelten: 37:33 nach einem 
tollen Spiel.     

Tore gegen Bielefeld: Heiko 
Breuer (10/5), Dennis Pahnke 
(8/1), Jan Beißner (7), Matthi-
as Lampe (5), Timo Breuer (2), 
Christian Diestelhorst, Jannis 
Prelle, Sebastian Busch, Dominik 
Möller, Marcel Springer (je 1)

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 21:22
1. Herren gg. TuS Brake 34:36
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 36:28

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 21:29

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 23:23
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 34:28

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 25:36

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 37:33
2. Herren gg. VfB Holzhausen 27:26

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 20:26

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr







Hier spricht der Fan-Club

Die letzte Auswärtssfahrt ging 
nach Lemgo in die schöne „Vol-
ker-Zerbe-Halle“. Neu dort war 
für uns das Gläserpfand. Aber 
dafür wurde auch erlaubt mit den 
Gläsern in die Halle zu gehen.

Die Hinfahrt im Bus war un-
spektakulär, wenn man mal da-
von absieht, das die Frontscheibe 
aufgrund eines Klimaanlagenfeh-
ler immer wieder beschlug. 

Das Spiel selbst war in der 1. 
Halbzeit noch fahrig, unsere Jungs 
waren noch nicht griffig. In der 
2. Halbzeit ging es konsequenter 
zur Sache und wir gewannen am 
Ende verdient.

Zum Projekt THW Kiel:

Bis zum Aufeindertreffen 
müssen noch mehrere Hürden 
im WHV-Pokal  genommen wer-
den. Die nächste Hürde ist der 
Drittligist Aldekerk in der Nähe 
von Duisburg. Am Sonntag dem 
6.3.2011 um 17.00 Uhr ist An-
pfiff; Abfahrtszeit wird 11.30 Uhr  
sein. 

Natürlich wollen wir unsere 
Spieler bei der schweren Aus-
wärtshürde nicht im Stich lassen 
und wollen deshalb mit einem Bus 

anreisen. Da am kommenden Tag 
Rosenmontag ist, und die Schüler 
schulfrei haben, sollte der späte 
Termin am Sonntag kein Hinder-
nis sein. Wir freuen uns auf hof-
fentlich viele Mitfahrer und Fans 
in die Karnevalsregion. 

Der Fahrpreis für die Mitfahrt 
wird nicht höher ausfallen als bei 
den bisherigen Fahrten. Der För-
derverein unterstützt uns bei den 
Reisekosten. Um einen Überblick 
über die Mitfahrer zu bekommen, 
schickt bitte eine kurze Mail an 
Uwe Breuer (u.breuer@teleos-
web.de) oder meldet euch telefo-
nisch unter 05702-1547.

Zu den heutigen Spielen be-
grüßen wir die Gegner aus Ler-
beck und Rödinghausen.

Rödinghausen steht zwar in 
der Tabelle 6 Plätze unter uns, 
aber es trennen uns vom Gegner 
nur 4 Punkte. Es gilt für unsere 
Mannschaft den Gegner nicht zu 
unterschätzen und den Aufwärt-
strend weiter auszunutzen.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Uwe Breuer

Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (36:31)

Der nächste ganz, ganz wich-
tige Sieg! 

Uns war klar: Erreichen wir 
die Leistung der letzten Wochen, 
dann gewinnen wir auch in Lem-
go. 

In der ersten Halbzeit konnten 
wir unser gutes Spiel aber nur 
phasenweise abrufen. In der Ab-
wehr waren wir sowohl im 3:2:1 
als auch im 6:0 zu wenig beweg-
lich und konnten die Anspiele auf 
den überragenden Kreisläufer 
der Hausherren nicht verhindern. 
Im Angriff machten wir im Spiel 
6 gegen 6 zu viele Fehler. 

Jonas und unsere Gegenstöße 
hielten uns aber im Spiel. Trotz-
dem sah es beim 5:9 und 10:14 
bedrohlich aus. Doch wir fanden 
uns und gingen nur mit einem 
15:16-Rückstand in die Halbzeit. 

In der zweiten Hälfte lief 
es richtig gut. In der Abwehr 
spielten wir zwar defensiv, aber 
viel beweglicher. Die Kreisläufe-
ranspiele kamen nur noch selten 
durch. Lemgo machte Fehler, die 
wir durch Gegenstoßtore aus-
nutzten. 

Jonas hielt weiter gut, im An-
griff setzten sich auch in Unter-

zahl Matze und Timo durch, die 
immer wieder dahin gingen, wo 
es weh tut. 

So gingen wir über 18:17 
knapp in Führung. Lemgoer 
Treffer beantworteten wir durch 
Tore nach der schnellen Mitte. 
So konnten wir uns langsam ein 
bisschen absetzen, 28:25. 

Jetzt passte fast alles. Unsere 
Abwehr stand, Lemgos Abwehr 
konnte unserem beweglichen 
Angriffsspiel nichts mehr entge-
gensetzen. 

Heiko und Dennis machten 
ihre Tore im richtigen Moment, 
Marcel netzte ein. Jonas krönte 
seine Leistung mit einem Weit-
wurftor. Über 33:30 gingen wir 
uneinholbar 36:30 in Führung. 

Zu loben 1: Nach einer ersten 
Halbzeit mit einigen Schwächen 
machten wir eine richtig gute 
zweite Hälfte und setzten unser 
Spiel durch.. Dementsprechend 
war die Freude. 

Zu loben 2: Mit unseren tol-
len Fans hatten wir in Lemgo ein 
Heimspiel. Danke. 

Zur Situation: Drei über-
zeugende, wichtige Siege nach 



Die aktuelle Tabelle
1. HSG Altenbeken/Buke 16 43 495 : 452 22 : 10
2. HSG Handball Lemgo 3 15 30 483 : 453 20 : 10
3. HSG Löhne-Obernbeck 16 -20 447 : 467 20 : 12
4. HSG EGB Bielefeld 16 25 506 : 481 19 : 13
5. TuS Brake 16 5 468 : 463 18 : 14
6. TV Großenmarpe 16 10 516 : 506 17 : 15
7. TuS Lahde/Quetzen 15 12 461 : 449 15 : 15
8. HSG EURo 15 5 414 : 409 15 : 15
9. HSG TuS/EK Spradow 16 -2 427 : 429 15 : 17

10. SG Bünde-Dünne 16 3 462 : 459 13 : 19
11. TV Sachsenroß Hille 16 -21 434 : 455 12 : 20
12. CVJM Rödinghausen 15 -24 408 : 432 11 : 19
13. HSG Porta Westfalica 15 -27 415 : 442 11 : 19
14. TSV GWD Minden 3 15 -39 368 : 407 10 : 20

der Weihnachtspause. Mit 15:15 
Punkten sind wir jetzt auf Platz 6, 
nur fünf Punkte entfernt von der 
Spitze. Aber in dieser verrückten 
Saison auch nur vier Punkte vor 
einem Abstiegsrang. 

In zwei Wochen geht es gegen 
Rödinghausen. Da ließen wir in 
der Hinrunde nach erfolgreichem 
Start die Punkte liegen. Das darf 
uns im Heimspiel nicht wieder 
passieren

Tore gegen Lemgo:  Matthias 
Lampe (10/3), Heiko Breuer (6),  
Dennis Pahnke, Timo Breuer (je 
5), Marcel Springer, Jan Beißner 

(je 3), Dominik Möller (2), Eike 
Korte und Jonas Tödheide (je 1)

  Werner Ey!er 

Die aktuelle Tabelle der B-Jugend (Meisterrunde)
1. TSV Hahlen 5 63 190 : 127 10 : 0
2. HSG Stemmer/Friedewalde 6 6 164 : 158 9 : 3
3. HSG Hüllhorst 6 1 155 : 154 8 : 4
4. TuS Gehlenbeck 6 -10 131 : 141 5 : 7
5. TuS 09 Möllbergen 5 -8 123 : 131 4 : 6
6. TuSpo Meißen 6 -17 155 : 172 4 : 8
7. TuS Lahde/Quetzen 6 -35 148 : 183 0 : 12
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.





Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 14 74 287 : 213 26 : 2
2. TuS Müssen/Billinghausen 15 83 341 : 258 26 : 4
3. TuS Gehlenbeck 15 28 293 : 265 22 : 8
4. TuS SW Wehe 14 32 292 : 260 18 : 10
5. SC Petershagen 14 11 262 : 251 16 : 12
6. HSG Porta Westfalica 15 -15 327 : 342 15 : 15
7. TuS 09 Möllbergen 14 -22 262 : 284 12 : 16
8. HSG Hüllhorst 2 14 -10 265 : 275 11 : 17
9. SG Cappel/Großenmarpe/E. 14 -48 254 : 302 10 : 18

10. TuS Eintracht Oberlübbe 2 14 -19 279 : 298 7 : 21
11. TuS Lahde/Quetzen 2 14 -38 268 : 306 7 : 21
12. TVC Enger 13 -76 239 : 315 0 : 26

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - HSG TuS/EK Spradow 32 : 30

SG Bünde-Dünne - HSG Löhne-Obernbeck 44 : 27

TV Großenmarpe - HSG EGB Bielefeld 36 : 35

TuS Brake - TV Sachsenroß Hille 29 : 29

HSG EURo - TSV GWD Minden 3 13.02.11

TuS Lahde/Quetzen - CVJM Rödinghausen 13.02.11

HSG Porta Westfalica - HSG Handball Lemgo 3 13.02.11

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - HSG Porta Westfalica 36 : 32

SG Bünde-Dünne - TuS Brake 27 : 24

HSG Löhne-Obernbeck - HSG TuS/EK Spradow 17 : 24

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 31 : 36

TSV GWD Minden 3 - HSG Altenbeken/Buke 31 : 27

TV Sachsenroß Hille - TV Großenmarpe 34 : 36

CVJM Rödinghausen - HSG EURo 27 : 26



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen CVJM Rödinghausen

12 Christoph Schäkel 1 Marcel Wende

16 Jonas Tödheide 89 Tim Clausing

24 Gerrit Marsch

4 Dominik Möller 2 Jens Hellmann

5 Jan Beißner 3 Thomas Jürging

6 Eike Korte 5 Stefan Aberle

7 Marcel Springer 7 Daniel Hellmann

11 Bastian Franke 8 Manuel Hellmann

13 Timo Breuer 9 Karim Ackermann

14 Matthias Lampe 11 Tobias Hellmann

15 Sebastian Busch 14 Mario Mylius

17 Heiko Breuer 19 Daniel Stühmeier

18 Malte Pott 20 Martin Glüer

22 Jannis Prelle 76 Benjamin Sturm

23 Christian Diestelhorst

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Werner Eyßer Wolfgang Prüm

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
J. Bockstette
T. Indiesteln

1. Frauen
Spiel gegen die HSG Hüllhorst (20:26)

Im letzten Spiel hieß unser 
Gegner mal wieder HSG Hüll-
horst. Nach zwei verlorenen Aus-
wärtsspielen in Hüllhorst gingen 
wir mit viel Selbstbewusstsein 
und Siegeswillen in die Partie. 
Jetzt sollte die Revanche in hei-
mischer Halle erfolgen...

Wir kannten Hüllhorst und ihr 
bekanntes Spiel über die Kreis-
läuferin und haben Ihnen, in 
der ersten Halbzeit, keine wirk-
lichen Chancen für ihr Spiel ge-
geben. „Wir brachten Hüllhorst 
ins Schwitzen“ wie Schütte im MT 
kommentierte und hielten gut bis 
zum Halbzeitstand von 9:11 mit. 

In der Pause tankten wir noch 
einmal neue Energie und wollten 
den zahlreichen Zuschauern noch 
einmal unser Können zeigen. 
Doch leider schlichen sich wieder 
technischen Fehler ein, die dann 
zur Wende zum zwischenzeit-
lichen 14:20 führten. 

Wir ließen zu, dass Hüllhorst 
leichte Tore aus dem Rückraum 
erzielte und konnten das Anspiel 
an den Kreis häufig nicht unter-
binden. Wir kamen noch einmal 
auf 19:22 heran und versuchten 
alles Mögliche, doch es reichte am 

Ende dann doch nicht, sodass es 
zu einem 20:26 Endstand kam. 

Es ist an der Zeit, dass wir 
wieder auf Erfolgskurs kommen 
und die kommenden Spiele für 
uns entscheiden!!

Torschützen: Katharina Ka-
ter (5), Imke Korte (4/3), Anna 
Stranzenbach (3), Antonia Lan-
ge, Marie-Christin Breuer (je 2),  
Carolin Krink (2/1), Melissa Balic, 
Birte Haßfeld (je 1)

  Birte Ha!feld



Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de





Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 14 120 377 : 257 28 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 14 119 402 : 283 26 : 2
3. TuRa Elsen 14 30 360 : 330 17 : 11
4. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 14 -6 304 : 310 16 : 12
5. VfB Holzhausen 2 15 28 410 : 382 16 : 14
6. Spvg. Steinhagen 2 15 -5 349 : 354 14 : 16
7. TSV Hahlen 2 15 -23 344 : 367 14 : 16
8. TG Herford 14 -21 286 : 307 11 : 17
9. TuS Lahde/Quetzen 13 -5 310 : 315 9 : 17

10. VfL Viktoria Mennighüffen 13 -74 233 : 307 7 : 19
11. TG Hörste 14 -49 271 : 320 6 : 22
12. TV Sachsenroß Hille 15 -114 251 : 365 6 : 24

Unser heutiger Gegner: CVJM Rödinghausen

In unserem Heimspiel gegen 
den CVJM Rödinghausen erwartet 
uns ein echtes Vier-Punkte-Spiel.

Hier die Tabellen-Mathematik:

Vier Punkte haben wir mit 
15:15 im Moment Vorsprung auf 
den CVJM, der mit 11:19 in der 
Abstiegszone liegt. Verlieren wir, 
haben wir nur noch zwei Punkte 
Vorsprung auf Rödinghausen. 
Gewinnen wir, setzen wir uns auf 
sechs Punkte Vorsprung ab. Dif-
ferenz:  Vier Punkte.

Wir wollen gewinnen und wir 
wollen Revanche für die bittere 
31:35-Hinspielniederlage.  Nach 
zwei Auftaktsiegen in Bielefeld 
und gegen Lemgo holte uns Rö-
dinghausen damals aus allen 
Träumen.

Die Situation ist ähnlich. Nach 
Weihnachten haben wir vier 
Pflichtspiele gewonnen. Der Start 
in die Rückserie gelang wieder: 
Diesmal Siege zu Hause gegen 
Bielefeld und in Lemgo, jetzt in 
Lahde gegen Rödinghausen…

Wir haben uns stabilisiert, wir 
sind besser als in der Hinrunde. 
In der offensiven Abwehr spielen 
wir immer konsequenter und das 

Tempospiel nach vorne läuft.

Aber unser guter Lauf wurde 
durch die Spielpause unterbro-
chen, einige Spieler waren auch 
krank oder beruflich abwesend. 
Doch wir sind optimistisch, an die 
guten Leistungen  anknüpfen zu 
können.

Trotzdem: 

Es wird ein ganz schweres Spiel 
gegen eine unbequeme Mann-
schaft aus Rödinghausen, die 
die Nachricht vom Wechsel ihres 
Trainers Wolfgang Prüm nach 
Möllbergen gut verkraftet hat. 
Vor vierzehn Tagen gelang ein 
27:26-Kampfsieg gegen EURo. In 
diesem Spiel gab der CVJM trotz 
Rückstandes nie auf, vor allem in 
der Abwehr wurde kompromiss-
los mit hohem Körpereinsatz hart 
gefightet. Und kurz vor Schluss 
gelang die erste Führung, die 
auch in zweifacher Unterzahl  ge-
schickt verteidigt wurde.

Gegen diese Abwehr müssen 
wir uns durchsetzen, am besten 
mit einfachen Gegenstoßtoren.

Dafür muss aber unsere Ab-
wehr wiederum gut arbeiten, vor 
allem die gefährlichen Werfer  To-



bias Hellmann, Thomas Jürging, 
Stefan Aberle und den jungen 
Mario Mylios gilt es zu stoppen. 
Dazu kommt noch der Shoo-
ter  Martin Gluer, der allerdings 
in dieser Saison immer wieder 
durch eine Verletzung gehandi-
capt ist.  

Die Schlüsselrolle kam gegen 
EURo Tobias Hellmann zu, der mit 
ungeheurem Einsatz und großer 
Sprungkraft  – oft stürmerfoulge-
fährdet - auch durch die kleinsten 
Lücken  flog und einnetzte. Da 
müssen wir gegen halten.

Mit eurer Unterstützung wol-

len wir unsere bestmögliche Lei-
stung abrufen. Wenn das gelingt, 
gewinnen wir das Vier-Punkte-
Spiel. Sicher.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Spiel zu kämpfen und hatten 90 
Sekunden vor Schluss bei eige-
ner 31:30-Führung den Ball. Ein 
Fehlwurf führte  zum Ausgleich. 

Wir hatten also 30 Sekunden 
Zeit, um zumindest einen Punkt 
sicher nach Hause zu bringen, 
eventuell sogar 2. Ein Fangfehler 
jedoch ermöglichte es Hüllhorst 
sogar noch mal selber den Sieg 
einzufahren. Jedoch konnten wir 
den letzten Wurf abwehren und 
konnten den Punktgewinn mit 
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge betrachten.

  Sven Esler

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 15 61 411 : 350 26 : 4
2. TuSpo Meißen 15 42 428 : 386 20 : 10
3. HSG Stemmer/Friedewalde 2 16 25 445 : 420 20 : 12
4. TuS Nettelstedt 2 15 30 377 : 347 18 : 12
5. TV Sachsenroß Hille 3 15 27 450 : 423 18 : 12
6. HSG Hüllhorst 2 15 24 430 : 406 17 : 13
7. TuS 09 Möllbergen 2 15 22 376 : 354 17 : 13
8. TuS Lerbeck 15 13 417 : 404 16 : 14
9. TSV Hahlen 2 15 -25 379 : 404 13 : 17

10. HCE Bad Oeynhausen 2 15 -33 358 : 391 12 : 18
11. TuS Südhemmern 16 -35 440 : 475 12 : 20
12. TuS Lahde/Quetzen 2 15 -18 410 : 438 10 : 20
13. VfB Holzhausen 15 -25 373 : 398 10 : 20
14. TuS SW Wehe 2 15 -108 362 : 470 3 : 27







2. Herren

Hart erkämpfte 3:1 Punkte aus den letzten beiden Spielen

Nach einem lange andau-
ernden Abwärtstrend haben wir 
in den letzten beiden Spielen ei-
nen ersten großen Schritt Rich-
tung Klassenerhalt gemacht und 
haben wieder vieles in der eige-
nen Hand. 

Am 23.01. empfingen wir den 
Tabellennachbarn aus Holzhau-
sen. Uns war klar, dass 2 Punkte 
fast Pflicht waren. Es entwickelte 
sich ein unglaublich packendes 
Spiel, in welchem wir das besse-
re Ende haben sollten. Aber der 
Reihe nach...

Wir erwischten den besseren 
Start und konnten in den ersten 
20 Minuten, aus einer kompakten 
Abwehr heraus, über viele Konter 
zu leichten Toren kommen. 

Wir setzten im Vergleich zu vie-
len anderen Spielen von Anfang 
an unsere Vorgaben um, bevor 
erst später wieder der Schlend-
rian einkehrte. In der Abwehr 
standen wir zwar immer noch 
gut, jedoch führten mal wieder 
viele Abspielfehler und Fehlwürfe 
zu einfachen Toren für Holzhau-
sen. Somit ging es mit einem Un-
entschieden in die Pause. 

Das Szenario der ersten Halb-

zeit wiederholte sich in der zwei-
ten. Wir zogen auf zwischen-
zeitlich 4 Tore davon, ließen 
Holzhausen aber wieder rankom-
men und vorbeiziehen. 

Somit lagen wir 4 Minuten vor 
Schluss mit 3 Toren hinten. Ein 
abgefangener Ball, zweimal der 
Pfosten, zwei stark gehaltene 
Bälle von Christoph und die rich-
tige Einstellung brachten uns in 
diesem Krimi aber trotzdem noch 
den Sieg.

Im zweiten Spiel traten wir am 
29.01. beim Tabellensechsten in 
Hüllhorst an. Das Hinspiel konn-
ten wir mit 10 Toren gewinnen, 
doch wir wussten, dass das nicht 
noch mal so passieren wird. 

In der ersten Halbzeit war es 
ein knappes Spiel, in dem wir je-
doch nie in Führung gingen, aber 
auch Hüllhorst nicht entschei-
dend davonziehen konnte. Somit 
ging es mit einem 16:13 in die 
Halbzeit. 

Das für uns typische Auslassen 
von Großchancen führte in der 
zweiten Halbzeit dann zu einem 
ständigen 6-Tore-Vorsprung für 
Hüllhorst. Wie in der Vorwoche 
schafften wir es uns wieder ins 

Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 15 111 / 25 7.4
Heiko Breuer 15 98 / 18 6.5
Matthias Lampe 14 67 / 8 4.8
Jan Beißner 10 34 / 0 3.4
Timo Breuer 15 33 / 0 2.2
Sebastian Busch 15 24 / 0 1.6
Marcel Springer 14 20 / 0 1.4
Eike Korte 15 19 / 0 1.3
Dominik Möller 14 17 / 0 1.2
Christian Diestelhorst 9 15 / 0 1.7
Jannis Prelle 9 14 / 0 1.6
Malte Pott 10 5 / 0 0.5
Jens Witting 5 4 / 0 0.8



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard

Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Thomas Elbe Heike Elbe Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen Gerrit Marsch

1. Herren Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Dennis Pape

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



2. Herren

Hart erkämpfte 3:1 Punkte aus den letzten beiden Spielen

Nach einem lange andau-
ernden Abwärtstrend haben wir 
in den letzten beiden Spielen ei-
nen ersten großen Schritt Rich-
tung Klassenerhalt gemacht und 
haben wieder vieles in der eige-
nen Hand. 

Am 23.01. empfingen wir den 
Tabellennachbarn aus Holzhau-
sen. Uns war klar, dass 2 Punkte 
fast Pflicht waren. Es entwickelte 
sich ein unglaublich packendes 
Spiel, in welchem wir das besse-
re Ende haben sollten. Aber der 
Reihe nach...

Wir erwischten den besseren 
Start und konnten in den ersten 
20 Minuten, aus einer kompakten 
Abwehr heraus, über viele Konter 
zu leichten Toren kommen. 

Wir setzten im Vergleich zu vie-
len anderen Spielen von Anfang 
an unsere Vorgaben um, bevor 
erst später wieder der Schlend-
rian einkehrte. In der Abwehr 
standen wir zwar immer noch 
gut, jedoch führten mal wieder 
viele Abspielfehler und Fehlwürfe 
zu einfachen Toren für Holzhau-
sen. Somit ging es mit einem Un-
entschieden in die Pause. 

Das Szenario der ersten Halb-

zeit wiederholte sich in der zwei-
ten. Wir zogen auf zwischen-
zeitlich 4 Tore davon, ließen 
Holzhausen aber wieder rankom-
men und vorbeiziehen. 

Somit lagen wir 4 Minuten vor 
Schluss mit 3 Toren hinten. Ein 
abgefangener Ball, zweimal der 
Pfosten, zwei stark gehaltene 
Bälle von Christoph und die rich-
tige Einstellung brachten uns in 
diesem Krimi aber trotzdem noch 
den Sieg.

Im zweiten Spiel traten wir am 
29.01. beim Tabellensechsten in 
Hüllhorst an. Das Hinspiel konn-
ten wir mit 10 Toren gewinnen, 
doch wir wussten, dass das nicht 
noch mal so passieren wird. 

In der ersten Halbzeit war es 
ein knappes Spiel, in dem wir je-
doch nie in Führung gingen, aber 
auch Hüllhorst nicht entschei-
dend davonziehen konnte. Somit 
ging es mit einem 16:13 in die 
Halbzeit. 

Das für uns typische Auslassen 
von Großchancen führte in der 
zweiten Halbzeit dann zu einem 
ständigen 6-Tore-Vorsprung für 
Hüllhorst. Wie in der Vorwoche 
schafften wir es uns wieder ins 

Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 15 111 / 25 7.4
Heiko Breuer 15 98 / 18 6.5
Matthias Lampe 14 67 / 8 4.8
Jan Beißner 10 34 / 0 3.4
Timo Breuer 15 33 / 0 2.2
Sebastian Busch 15 24 / 0 1.6
Marcel Springer 14 20 / 0 1.4
Eike Korte 15 19 / 0 1.3
Dominik Möller 14 17 / 0 1.2
Christian Diestelhorst 9 15 / 0 1.7
Jannis Prelle 9 14 / 0 1.6
Malte Pott 10 5 / 0 0.5
Jens Witting 5 4 / 0 0.8







bias Hellmann, Thomas Jürging, 
Stefan Aberle und den jungen 
Mario Mylios gilt es zu stoppen. 
Dazu kommt noch der Shoo-
ter  Martin Gluer, der allerdings 
in dieser Saison immer wieder 
durch eine Verletzung gehandi-
capt ist.  

Die Schlüsselrolle kam gegen 
EURo Tobias Hellmann zu, der mit 
ungeheurem Einsatz und großer 
Sprungkraft  – oft stürmerfoulge-
fährdet - auch durch die kleinsten 
Lücken  flog und einnetzte. Da 
müssen wir gegen halten.

Mit eurer Unterstützung wol-

len wir unsere bestmögliche Lei-
stung abrufen. Wenn das gelingt, 
gewinnen wir das Vier-Punkte-
Spiel. Sicher.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Spiel zu kämpfen und hatten 90 
Sekunden vor Schluss bei eige-
ner 31:30-Führung den Ball. Ein 
Fehlwurf führte  zum Ausgleich. 

Wir hatten also 30 Sekunden 
Zeit, um zumindest einen Punkt 
sicher nach Hause zu bringen, 
eventuell sogar 2. Ein Fangfehler 
jedoch ermöglichte es Hüllhorst 
sogar noch mal selber den Sieg 
einzufahren. Jedoch konnten wir 
den letzten Wurf abwehren und 
konnten den Punktgewinn mit 
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge betrachten.

  Sven Esler

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 15 61 411 : 350 26 : 4
2. TuSpo Meißen 15 42 428 : 386 20 : 10
3. HSG Stemmer/Friedewalde 2 16 25 445 : 420 20 : 12
4. TuS Nettelstedt 2 15 30 377 : 347 18 : 12
5. TV Sachsenroß Hille 3 15 27 450 : 423 18 : 12
6. HSG Hüllhorst 2 15 24 430 : 406 17 : 13
7. TuS 09 Möllbergen 2 15 22 376 : 354 17 : 13
8. TuS Lerbeck 15 13 417 : 404 16 : 14
9. TSV Hahlen 2 15 -25 379 : 404 13 : 17

10. HCE Bad Oeynhausen 2 15 -33 358 : 391 12 : 18
11. TuS Südhemmern 16 -35 440 : 475 12 : 20
12. TuS Lahde/Quetzen 2 15 -18 410 : 438 10 : 20
13. VfB Holzhausen 15 -25 373 : 398 10 : 20
14. TuS SW Wehe 2 15 -108 362 : 470 3 : 27



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 14 120 377 : 257 28 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 14 119 402 : 283 26 : 2
3. TuRa Elsen 14 30 360 : 330 17 : 11
4. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 14 -6 304 : 310 16 : 12
5. VfB Holzhausen 2 15 28 410 : 382 16 : 14
6. Spvg. Steinhagen 2 15 -5 349 : 354 14 : 16
7. TSV Hahlen 2 15 -23 344 : 367 14 : 16
8. TG Herford 14 -21 286 : 307 11 : 17
9. TuS Lahde/Quetzen 13 -5 310 : 315 9 : 17

10. VfL Viktoria Mennighüffen 13 -74 233 : 307 7 : 19
11. TG Hörste 14 -49 271 : 320 6 : 22
12. TV Sachsenroß Hille 15 -114 251 : 365 6 : 24

Unser heutiger Gegner: CVJM Rödinghausen

In unserem Heimspiel gegen 
den CVJM Rödinghausen erwartet 
uns ein echtes Vier-Punkte-Spiel.

Hier die Tabellen-Mathematik:

Vier Punkte haben wir mit 
15:15 im Moment Vorsprung auf 
den CVJM, der mit 11:19 in der 
Abstiegszone liegt. Verlieren wir, 
haben wir nur noch zwei Punkte 
Vorsprung auf Rödinghausen. 
Gewinnen wir, setzen wir uns auf 
sechs Punkte Vorsprung ab. Dif-
ferenz:  Vier Punkte.

Wir wollen gewinnen und wir 
wollen Revanche für die bittere 
31:35-Hinspielniederlage.  Nach 
zwei Auftaktsiegen in Bielefeld 
und gegen Lemgo holte uns Rö-
dinghausen damals aus allen 
Träumen.

Die Situation ist ähnlich. Nach 
Weihnachten haben wir vier 
Pflichtspiele gewonnen. Der Start 
in die Rückserie gelang wieder: 
Diesmal Siege zu Hause gegen 
Bielefeld und in Lemgo, jetzt in 
Lahde gegen Rödinghausen…

Wir haben uns stabilisiert, wir 
sind besser als in der Hinrunde. 
In der offensiven Abwehr spielen 
wir immer konsequenter und das 

Tempospiel nach vorne läuft.

Aber unser guter Lauf wurde 
durch die Spielpause unterbro-
chen, einige Spieler waren auch 
krank oder beruflich abwesend. 
Doch wir sind optimistisch, an die 
guten Leistungen  anknüpfen zu 
können.

Trotzdem: 

Es wird ein ganz schweres Spiel 
gegen eine unbequeme Mann-
schaft aus Rödinghausen, die 
die Nachricht vom Wechsel ihres 
Trainers Wolfgang Prüm nach 
Möllbergen gut verkraftet hat. 
Vor vierzehn Tagen gelang ein 
27:26-Kampfsieg gegen EURo. In 
diesem Spiel gab der CVJM trotz 
Rückstandes nie auf, vor allem in 
der Abwehr wurde kompromiss-
los mit hohem Körpereinsatz hart 
gefightet. Und kurz vor Schluss 
gelang die erste Führung, die 
auch in zweifacher Unterzahl  ge-
schickt verteidigt wurde.

Gegen diese Abwehr müssen 
wir uns durchsetzen, am besten 
mit einfachen Gegenstoßtoren.

Dafür muss aber unsere Ab-
wehr wiederum gut arbeiten, vor 
allem die gefährlichen Werfer  To-





Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen CVJM Rödinghausen

12 Christoph Schäkel 1 Marcel Wende

16 Jonas Tödheide 89 Tim Clausing

24 Gerrit Marsch

4 Dominik Möller 2 Jens Hellmann

5 Jan Beißner 3 Thomas Jürging

6 Eike Korte 5 Stefan Aberle

7 Marcel Springer 7 Daniel Hellmann

11 Bastian Franke 8 Manuel Hellmann

13 Timo Breuer 9 Karim Ackermann

14 Matthias Lampe 11 Tobias Hellmann

15 Sebastian Busch 14 Mario Mylius

17 Heiko Breuer 19 Daniel Stühmeier

18 Malte Pott 20 Martin Glüer

22 Jannis Prelle 76 Benjamin Sturm

23 Christian Diestelhorst

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Werner Eyßer Wolfgang Prüm

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
J. Bockstette
T. Indiesteln

1. Frauen
Spiel gegen die HSG Hüllhorst (20:26)

Im letzten Spiel hieß unser 
Gegner mal wieder HSG Hüll-
horst. Nach zwei verlorenen Aus-
wärtsspielen in Hüllhorst gingen 
wir mit viel Selbstbewusstsein 
und Siegeswillen in die Partie. 
Jetzt sollte die Revanche in hei-
mischer Halle erfolgen...

Wir kannten Hüllhorst und ihr 
bekanntes Spiel über die Kreis-
läuferin und haben Ihnen, in 
der ersten Halbzeit, keine wirk-
lichen Chancen für ihr Spiel ge-
geben. „Wir brachten Hüllhorst 
ins Schwitzen“ wie Schütte im MT 
kommentierte und hielten gut bis 
zum Halbzeitstand von 9:11 mit. 

In der Pause tankten wir noch 
einmal neue Energie und wollten 
den zahlreichen Zuschauern noch 
einmal unser Können zeigen. 
Doch leider schlichen sich wieder 
technischen Fehler ein, die dann 
zur Wende zum zwischenzeit-
lichen 14:20 führten. 

Wir ließen zu, dass Hüllhorst 
leichte Tore aus dem Rückraum 
erzielte und konnten das Anspiel 
an den Kreis häufig nicht unter-
binden. Wir kamen noch einmal 
auf 19:22 heran und versuchten 
alles Mögliche, doch es reichte am 

Ende dann doch nicht, sodass es 
zu einem 20:26 Endstand kam. 

Es ist an der Zeit, dass wir 
wieder auf Erfolgskurs kommen 
und die kommenden Spiele für 
uns entscheiden!!

Torschützen: Katharina Ka-
ter (5), Imke Korte (4/3), Anna 
Stranzenbach (3), Antonia Lan-
ge, Marie-Christin Breuer (je 2),  
Carolin Krink (2/1), Melissa Balic, 
Birte Haßfeld (je 1)

  Birte Ha!feld



Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 14 74 287 : 213 26 : 2
2. TuS Müssen/Billinghausen 15 83 341 : 258 26 : 4
3. TuS Gehlenbeck 15 28 293 : 265 22 : 8
4. TuS SW Wehe 14 32 292 : 260 18 : 10
5. SC Petershagen 14 11 262 : 251 16 : 12
6. HSG Porta Westfalica 15 -15 327 : 342 15 : 15
7. TuS 09 Möllbergen 14 -22 262 : 284 12 : 16
8. HSG Hüllhorst 2 14 -10 265 : 275 11 : 17
9. SG Cappel/Großenmarpe/E. 14 -48 254 : 302 10 : 18

10. TuS Eintracht Oberlübbe 2 14 -19 279 : 298 7 : 21
11. TuS Lahde/Quetzen 2 14 -38 268 : 306 7 : 21
12. TVC Enger 13 -76 239 : 315 0 : 26

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - HSG TuS/EK Spradow 32 : 30

SG Bünde-Dünne - HSG Löhne-Obernbeck 44 : 27

TV Großenmarpe - HSG EGB Bielefeld 36 : 35

TuS Brake - TV Sachsenroß Hille 29 : 29

HSG EURo - TSV GWD Minden 3 13.02.11

TuS Lahde/Quetzen - CVJM Rödinghausen 13.02.11

HSG Porta Westfalica - HSG Handball Lemgo 3 13.02.11

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - HSG Porta Westfalica 36 : 32

SG Bünde-Dünne - TuS Brake 27 : 24

HSG Löhne-Obernbeck - HSG TuS/EK Spradow 17 : 24

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 31 : 36

TSV GWD Minden 3 - HSG Altenbeken/Buke 31 : 27

TV Sachsenroß Hille - TV Großenmarpe 34 : 36

CVJM Rödinghausen - HSG EURo 27 : 26
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.



Die aktuelle Tabelle
1. HSG Altenbeken/Buke 16 43 495 : 452 22 : 10
2. HSG Handball Lemgo 3 15 30 483 : 453 20 : 10
3. HSG Löhne-Obernbeck 16 -20 447 : 467 20 : 12
4. HSG EGB Bielefeld 16 25 506 : 481 19 : 13
5. TuS Brake 16 5 468 : 463 18 : 14
6. TV Großenmarpe 16 10 516 : 506 17 : 15
7. TuS Lahde/Quetzen 15 12 461 : 449 15 : 15
8. HSG EURo 15 5 414 : 409 15 : 15
9. HSG TuS/EK Spradow 16 -2 427 : 429 15 : 17

10. SG Bünde-Dünne 16 3 462 : 459 13 : 19
11. TV Sachsenroß Hille 16 -21 434 : 455 12 : 20
12. CVJM Rödinghausen 15 -24 408 : 432 11 : 19
13. HSG Porta Westfalica 15 -27 415 : 442 11 : 19
14. TSV GWD Minden 3 15 -39 368 : 407 10 : 20

der Weihnachtspause. Mit 15:15 
Punkten sind wir jetzt auf Platz 6, 
nur fünf Punkte entfernt von der 
Spitze. Aber in dieser verrückten 
Saison auch nur vier Punkte vor 
einem Abstiegsrang. 

In zwei Wochen geht es gegen 
Rödinghausen. Da ließen wir in 
der Hinrunde nach erfolgreichem 
Start die Punkte liegen. Das darf 
uns im Heimspiel nicht wieder 
passieren

Tore gegen Lemgo:  Matthias 
Lampe (10/3), Heiko Breuer (6),  
Dennis Pahnke, Timo Breuer (je 
5), Marcel Springer, Jan Beißner 

(je 3), Dominik Möller (2), Eike 
Korte und Jonas Tödheide (je 1)

  Werner Ey!er 

Die aktuelle Tabelle der B-Jugend (Meisterrunde)
1. TSV Hahlen 5 63 190 : 127 10 : 0
2. HSG Stemmer/Friedewalde 6 6 164 : 158 9 : 3
3. HSG Hüllhorst 6 1 155 : 154 8 : 4
4. TuS Gehlenbeck 6 -10 131 : 141 5 : 7
5. TuS 09 Möllbergen 5 -8 123 : 131 4 : 6
6. TuSpo Meißen 6 -17 155 : 172 4 : 8
7. TuS Lahde/Quetzen 6 -35 148 : 183 0 : 12



Hier spricht der Fan-Club

Die letzte Auswärtssfahrt ging 
nach Lemgo in die schöne „Vol-
ker-Zerbe-Halle“. Neu dort war 
für uns das Gläserpfand. Aber 
dafür wurde auch erlaubt mit den 
Gläsern in die Halle zu gehen.

Die Hinfahrt im Bus war un-
spektakulär, wenn man mal da-
von absieht, das die Frontscheibe 
aufgrund eines Klimaanlagenfeh-
ler immer wieder beschlug. 

Das Spiel selbst war in der 1. 
Halbzeit noch fahrig, unsere Jungs 
waren noch nicht griffig. In der 
2. Halbzeit ging es konsequenter 
zur Sache und wir gewannen am 
Ende verdient.

Zum Projekt THW Kiel:

Bis zum Aufeindertreffen 
müssen noch mehrere Hürden 
im WHV-Pokal  genommen wer-
den. Die nächste Hürde ist der 
Drittligist Aldekerk in der Nähe 
von Duisburg. Am Sonntag dem 
6.3.2011 um 17.00 Uhr ist An-
pfiff; Abfahrtszeit wird 11.30 Uhr  
sein. 

Natürlich wollen wir unsere 
Spieler bei der schweren Aus-
wärtshürde nicht im Stich lassen 
und wollen deshalb mit einem Bus 

anreisen. Da am kommenden Tag 
Rosenmontag ist, und die Schüler 
schulfrei haben, sollte der späte 
Termin am Sonntag kein Hinder-
nis sein. Wir freuen uns auf hof-
fentlich viele Mitfahrer und Fans 
in die Karnevalsregion. 

Der Fahrpreis für die Mitfahrt 
wird nicht höher ausfallen als bei 
den bisherigen Fahrten. Der För-
derverein unterstützt uns bei den 
Reisekosten. Um einen Überblick 
über die Mitfahrer zu bekommen, 
schickt bitte eine kurze Mail an 
Uwe Breuer (u.breuer@teleos-
web.de) oder meldet euch telefo-
nisch unter 05702-1547.

Zu den heutigen Spielen be-
grüßen wir die Gegner aus Ler-
beck und Rödinghausen.

Rödinghausen steht zwar in 
der Tabelle 6 Plätze unter uns, 
aber es trennen uns vom Gegner 
nur 4 Punkte. Es gilt für unsere 
Mannschaft den Gegner nicht zu 
unterschätzen und den Aufwärt-
strend weiter auszunutzen.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Uwe Breuer

Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (36:31)

Der nächste ganz, ganz wich-
tige Sieg! 

Uns war klar: Erreichen wir 
die Leistung der letzten Wochen, 
dann gewinnen wir auch in Lem-
go. 

In der ersten Halbzeit konnten 
wir unser gutes Spiel aber nur 
phasenweise abrufen. In der Ab-
wehr waren wir sowohl im 3:2:1 
als auch im 6:0 zu wenig beweg-
lich und konnten die Anspiele auf 
den überragenden Kreisläufer 
der Hausherren nicht verhindern. 
Im Angriff machten wir im Spiel 
6 gegen 6 zu viele Fehler. 

Jonas und unsere Gegenstöße 
hielten uns aber im Spiel. Trotz-
dem sah es beim 5:9 und 10:14 
bedrohlich aus. Doch wir fanden 
uns und gingen nur mit einem 
15:16-Rückstand in die Halbzeit. 

In der zweiten Hälfte lief 
es richtig gut. In der Abwehr 
spielten wir zwar defensiv, aber 
viel beweglicher. Die Kreisläufe-
ranspiele kamen nur noch selten 
durch. Lemgo machte Fehler, die 
wir durch Gegenstoßtore aus-
nutzten. 

Jonas hielt weiter gut, im An-
griff setzten sich auch in Unter-

zahl Matze und Timo durch, die 
immer wieder dahin gingen, wo 
es weh tut. 

So gingen wir über 18:17 
knapp in Führung. Lemgoer 
Treffer beantworteten wir durch 
Tore nach der schnellen Mitte. 
So konnten wir uns langsam ein 
bisschen absetzen, 28:25. 

Jetzt passte fast alles. Unsere 
Abwehr stand, Lemgos Abwehr 
konnte unserem beweglichen 
Angriffsspiel nichts mehr entge-
gensetzen. 

Heiko und Dennis machten 
ihre Tore im richtigen Moment, 
Marcel netzte ein. Jonas krönte 
seine Leistung mit einem Weit-
wurftor. Über 33:30 gingen wir 
uneinholbar 36:30 in Führung. 

Zu loben 1: Nach einer ersten 
Halbzeit mit einigen Schwächen 
machten wir eine richtig gute 
zweite Hälfte und setzten unser 
Spiel durch.. Dementsprechend 
war die Freude. 

Zu loben 2: Mit unseren tol-
len Fans hatten wir in Lemgo ein 
Heimspiel. Danke. 

Zur Situation: Drei über-
zeugende, wichtige Siege nach 







Spiel gegen die HSG EGB Bielefeld (37:33)

Ein tolles Spiel am unge-
wohnten Sonntagabend. 60 Mi-
nuten Power-Handball von bei-
den Mannschaften und wir waren 
die Besseren. 

Endlich wurde Heiko mal von 
Beginn an in Manndeckung ge-
nommen, das hatten wir schon 
lange trainiert. Und das macht 
uns nichts aus. Wir haben unsere 
Antworten. So erzielten wir nach 
dem Anwurf sofort das erste Tor 
und gingen über drei Schnellan-
griffe 4:1 in Führung. 

Bielefeld, die torgefährlichste 
Mannschaft der Liga, hielt dage-
gen, ebenfalls mit hohem Tempo.  
Wir wussten, dass viel über den 
großen Kreisspieler Marco Fillies 
läuft. Dominik und Buschi konn-
ten nicht alles verhindern, fingen 
aber einige Anspiele ab, die wir 
wieder zum Gegenstoß nutzen 
konnten. 

Wir blieben weiter in Führung, 
trotz einiger Unterzahlsituati-
onen, in denen wir auch immer 
wieder ein Tor machten. Beim 
16:12 waren es sogar vier Tore. 

Dann trafen wir ein paar Mal 
nur den Pfosten, liefen nicht 
schnell genug zurück. „Nur“ 
17:16 zur Halbzeit gegen einen 

starken Gegner. 

Nach der Pause arbeiteten wir 
in der Abwehr wieder richtig gut. 
Über Gegenstöße gingen wir in-
nerhalb von zwei Minuten 20:16 
in Führung. Es blieb aber ein of-
fener Schlagabtausch in einem 
unheimlich schnellen Spiel. 

In der 45. Minute erzielten 
wir eine scheinbar beruhigende 
29:22-Führung. Aber Bielefeld 
gab nicht auf. Jetzt doppelte 
Manndeckung. 

Timo erarbeitete Siebenmeter 
und Zeitstrafen der Bielefelder, 
sogar eine rote Karte. Jan traf 
jetzt auch aus dem Rückraum. 
Wir jubelten: 37:33 nach einem 
tollen Spiel.     

Tore gegen Bielefeld: Heiko 
Breuer (10/5), Dennis Pahnke 
(8/1), Jan Beißner (7), Matthi-
as Lampe (5), Timo Breuer (2), 
Christian Diestelhorst, Jannis 
Prelle, Sebastian Busch, Dominik 
Möller, Marcel Springer (je 1)

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 21:22
1. Herren gg. TuS Brake 34:36
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 36:28

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 21:29

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 23:23
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 34:28

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 25:36

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 37:33
2. Herren gg. VfB Holzhausen 27:26

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 20:26

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
TSV GWD Minden 3

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 19. Februar 2011
Anpfiff: 18.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG TuS/EK Spradow

Samstag, den 26. Februar 2011
Anwurf: 18.00 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

CVJM Rödinghausen

Sonntag, den 13. Februar 2011
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